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25 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. und 24. Jauuar 1846. 
Der Kaufmann Haſenklewer aus Nuits, Herr Guts befitzer Hertzog aus ll. 
Gartz, log. im Hotel de Berlin. Die Herten Kaufleute H. Raucke aus Iſerlohn, 
Schiidt aus Breslau, J. Wiegand aus Bingen, J. Ortmann aus Hamburg, W 
Metz aus L elefeld, C. M. Damm aus Mainz, Schwabe aus Stettin, Blaſe aus 
Magdeburg, O. Louie und u Rönnert aus Berlin, log. im Enaliſchen Hauſe. 


„ een wagner Ber 
— Die Anna Maria Faltin zu Neumünſterberg, geboren den 26. October 1821 
hat bei der von ihr heute geleiſteten vormundſchaftlichen Decharge die Gemeinſchaft 
der Güter rückſichtlich der während ihrer Minderjährigkeit mit dem Johann Mar 
lowski geſchloſſenen Ehe für ausgeſchloſſen bleibend, erklärt. nahe 
Tiegenhoff, den 15. Januar 1846. f | | 
8 Königl. Lande und Stadtgericht. 
2. Am Steeſtrande dei Rewa find im September v. J. zwei runde Balken 
und am Seeſtrande bei Karwenbruch im November v. J. 22 Stück ſichtene Dielen 
von 5 bis 6 Fuß Länge geborgen worden. 3 ; 
Die unbekannten Eigenthümer werden aufgefordert, binnen 14 Tagen und 
ſpäteſtens in dem a m 27. Februar d. J., Vormittags 11 Uhr, vor dem Herru 
Landgerichts Director Willenbücher anſtehenden Termine ihre Eigenthums. Anſprüche 
anzumelden: widrigenfalls der Verkauf jener Gegenſtände verfügt, und der Erlös 
dem Fiscus zugeſprochen werden wird. g \ 
Neuſtadt, den 15. Januar 1346. 
beni liches Landgerihe 


AVERTISSEMENT. 
3. Der Nachlaß des Pfarrer Neugebauer, beitehend inz3 Pferden, 2 Füllen, 
2 Kühen, 2 Ochſen, Jungvieh, Schaafen, Schweinen, 1 Spazierwagen, Ackerge⸗ 
täth, Meubein, Hausgeräth, Betten, Kleidungsſtücken, Wäſche, Büchern, Uhren, 
und etwas Silderzeug ſoll in termino den 5. Febmar e. von Vormittags 9 Uhr 
ab im katholiſchen Pfarrhauſe hieſelbſt meiftbietent gegen ſofortige baare Bezahlung 
verſteigert werden. 
Schöneck, den 22. Januar 1846. 
Der Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Berenter Kreiſes. 


* 


ung. 
4. Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer älteſten Tochter Juliane Caroline 
mit Herrn D. D. Rapeſius beehren wir uns biemit, in Stelle jeder beſendern 
Meldung, allen Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen. 


Danzig, den 26. Januar 1846. 
Joh. Chr. Pich nebſt Frau. 
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25 Einem geehrten Publics zeigen wir hledurch ganz ergebenſt an, daß 


3x unſer Seſchäfts⸗Local wegen der vorzunehmenden Inventur für die Tage des 37 

27 29., 30. und 31. Januar geſchloſſen bleibt, mit dem 2. Februar jedoch wie 1 

3% der eröffnet werden wird. F. W. Faltin & Co. 
Danzig, den 28. Januar 1846. 


ee e g g d. er k g l l eb we eg u . 
6. ER Re 
Die vielen ehrenvollen Beweiſe der Theilnah⸗ 
me bei der am 19. d. M. eingetretenen 50jaͤhrigen 
Dienſt⸗Jubelfeier haben mein reges Gemuͤth unge: 
mein erſchuͤttert. Tief gerührt ſtatte ich dahero 
für die Anerkennung meiner geringen Verdienſtlich⸗ 
keit hiedurch denen Theilnehmenden den waͤrmſten 
Dank ab. Moe auch ſie dereinſt bei einem Ruͤck⸗ 
blick in die Vergangenheit der gerechte Lohn für 
ein thats und muͤhevolles Leben begluͤcken. 
f Paſſarge, 
Commerz⸗ u. Admiralitaͤts⸗Rath. 


22 Ein j. Mädchen anſtänd. Famille wünſcht zu Oſtern als Geſellſchafterin 
oder als Erzieherin kl. Kinder placirt zu w. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 939. 
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8. Theater Anzeige. Ger 


Montag, d. 26. Z. e. M. w. Hans Sachs. Romanr. tem. Oper 


mit Ballet in 3 Akten von Lortzing. 

Dienſtag, d. 27. Zuruͤckſetzung. Schauſp. in 4 Acten von Töpfer. 
Hierauf: 33 Minuten in Gruͤneberg. 

Mittw., d. 28. (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Frl. Ender Guſtav 
od ider Maskenball. Große Oper in 5 Acten mit 


Ballet ven Auber. 


TTT. T 

9. per Director Genese wird hierdurch nochmals erſucht, uns nicht länger 

die Aufführung des Original⸗Intriguen⸗Luſtſpiels „keine Jeſuiten mehr“ welches, nach 

den Berichten verſchiedener Zeitſchriften, bereits auf allen namhaften Bühnen Deutſch⸗ 

lands mit dem glänzendſten Erfolge gegeben worden iſt, vorzuenthalten. ; 
Mehrere Theaterfreunde. 


10. Sonnabend, den 31. Januar, Concert & Ball 

in der Reſſource zum freunbſchaftlichen Verein. Anfang 7 Uhr. 
„ og Die Vorſteher. 

11. Es wird zum 1. April 1 Zimmer nach vorne auf der Kechtſtadt, nebſt Be⸗ 

köſtigung gewünſcht. Reflectirende belieben ihre Adreſſen unter P. G. im Intelli⸗ 

genz⸗Comtoir abzugeben. 


12. Der zum 29. d. M. bei der Wittwe Kankoſwska zu Ramkau ande: 
raumte Auctlonstermin wird hiermit, auf gerichtliche Verſügung, wiederum 


aufgehoben. Joh. Zac. Wagner, ſtellb. Yurtionator. 

13. Mit den gangbarſten Artikeln von Gemüfe-Sämereien aufs reichhaltigſte 
verſehen, ſowie mit den ſchönſten Blumenſaamen einzeln und in Sortimenten, empſiehlt 
ſich aufs billigſte B. Luſchnaih, Langefuhr 19. 

14. Es hat ſich ein brauner Hühnerhund⸗ gefunden und kann derſelbe Fleiſcher⸗ 
gaſſe No. 112. bei C. Dauer abgeholt werden; wird derſelbe bis zum 26. e. nicht 
abgeholt, fo betrachte ich ihn als mein Eigenthum. N 
15. Bei dem jetzt herannahenden Wohnungswechſel befchäftige ich mich vor⸗ 
zug sweiſe mit dem Ver und Ankauf von Grundſtücken, Mieth⸗ und Ver⸗ 
mietbungem von Wohnungen; weshalb ich denn auch bitte, mir Glundſtücke 
und Wohnungen, welche reſp. zu verkaufen und zu dermiethen, namhaft zu machen. 
Paulus, Eomumiſf, Heil. Geiſtg. 982. im Bienenkorb; zu Haufe Morg. dis 10, 
von 1—3 und Abends nach 6. g 

16. Ein weiß und ſchwarz gefleckter Hund (Baſtard) hat ſich verlaufen. Man 
bittet denſelben Heil. Geiſtgaſſe 934. gegen angemeſſene Belohnung zurückzubringen. 


Der Ankauf wie das Aufnehmen deſſelben wird verwarnt. 
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1. Die Preussische National-Versicherungs- 
| Geselhkschäft: 
+ i t get t 
nehmigt sind, und welehe auf einem Capitale von 

N drei Millionen Thalern 
begründet ist, hat ihre Haupt-Agentur für Danzig und dessen Umgegend 
dem Herrn A. J. Wendt in Dauzig Übertragen und denselben zum Abschluss 
von Versicherungen gegen Feuersgefahr nach den billigen Prämien ihres 
Tarifes bevollmächtigt. Wir erkennen daher die durch diesen Herrn in un- 
serm Namen gemachten derartigen Vollziehungen als für uns verbindlich 
an und empfehlen denselben zu den hierauf bezüglichen Aufträgen bestens. 


Stettin, den i. Januar 1846. 1 
Die Digest on. N 
Lemonius, _.. Nöhmer. 


Mit Bezug auf diese vorstehende Bekanntmachung empfehle ich mich 
zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Mobilien und 
Immobilien jeder Art für die Preussische National-Versicherangs-Gesellschaft 
deren loyale Grundsätze und höchst mässige Prämien es mir gestatten wer- 

den, allen dies Fach betreffenden billigen Anforderungen aufs prompteste 
zu begegnen. Die Policen werden vop mir hier gleich vollzogen. 

Zur Ertheilung jeder zu wünschenden Auskunft ist stets gerne bereit 

Danzig, den 24. Januar 1846. A J. Wendt, 

N Jopengasae No, 742. 

18. Ein in jedem comp. Geſchaͤfte, auch als Reiſender tout. jr Mann, fucht 
hier oder außerhalb ein derartiges Engagement. Ad. im Jut.⸗Comt. M. G. abzug. 

19. In der Weintraube am brauſenden Waſſer findet man ſtets gute Weine. 

20. Eine braungefleckte Hühnerhündin hat ſich vor ag = Zeit auf Schäferei 

bei Oliva eingefunden. Der Eigenthümer kann ſie gegen Erſtattung der üblichen 

Koſten beim Förſter in Empfang nehmen. 1 

21. Ein zuverläffiger Handlungsgehilfe, der etwas polniſch ſpricht und bisher 

in einem Deſtillations⸗ und Nadel- echt eonditionit hat, wünſcht in oder außer⸗ 

halb der Stadt eine ähnliche Stelle. Näheres ertheitt Herr J. Märteus, Inhaber 

des Hausofficianten⸗Bureaus, Scharrmachergaſſe No. 1977. 

28, Hiemit zeige ich an, daß die Kalkniederlage der Herren Ph. Ich. 

Albrecht & Comp. jetzt in meinem Haufe Burgſtraße 1664. if. 


23. Langenmarkt 498. iſt ein Billard zu vermiethen oder zu verkaufen. 
24. Es wünſcht ein junger Mann von auswärts als Gehilfe im Tuch oder 


Leinwandgeſchäft allhier placirt zu werden. Das Nähere Langgaſſe No. 526. 

Ein praktiſch⸗erfahtener Wirthſchakter in geſetzten Jahren und eine Wirthiu 

werden für ein Landgut in Pommern geſucht. Nähere Nachricht in d. Wedel ſchen 
Hofbuchdruckerei. . N R 


SR, Beilage. 


E f n . f 
deren Statuten durch Allerhöchste Cabinets-Ordre vom 31. Oeteber 1845 ge- 
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Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
5 No. 21. Montag, den 26. Januar 1546 
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e nge. 

26. 6 Heiligen Geiſtgaſſe 958. find 2 Stuben parterre nebſt Zubehör zu ver⸗ 
miethen. n 1 8 5 
27. Pfefferſtadt 128. iſt eine Wohngelegenheit beſtehend aus 4 Stuben, 2 Ku⸗ 
chen, Boden und Helngelaß, zu Oſtern Ziehzeit d. J. zu vermierhen. Das Nähere 
daſelbſt parterre. 
28: Jopengaſſe 727. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
29. Hell. Geiſtgaſſe 998. ift die zweite Etage, beftchend in 3 zufammienhängens 
den ſchön decoritten Zimmern, Küche, Keller, Boden Bodenkammern, Domeſtiken⸗ 
finbe ic. zu vermiethen und nächſte Ostern zu beziehen. i 
50. Heil. Geiſtgaſſe 1015. iſt die Belle Etage zu Oſtern d. J. an ruhige Ber 
wohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. N \ 
31. Das Haus Neugarten 519. B., beiichend aus 3 Zimmern, 1 Kammer, 
Küche, Keller, Boden und Hoſtaum iſt zu Oſtern d. J. zu vermiethen. 

32. Ein Hofplatz nebſt Schoppen darauf, zum Holzgeſchäft ic. geeignet, iſt zu 
vermiethen. Das Nähere hierüber im Rähm 1623. N 8 - 
Tobiasgaſſe 1862. iſt die 1ſte Etage, beſtehend aus 2 geräumigen Zimmern, 

Boden, Küche und Keller zu vermiethen. i 
34. Unter den Seugen 1166. iſt eine freundliche Oberwohnung zu vermiethen. 
35. Ein Logis, 1 Etage. b. in 4 dec. Zimm., Küche u Speiſek. auf ein. Flur 
Bod., Kell., Comoditee pp., mit auch ohne Pferdeſtall, iſt zu verm. Hakelwerk 746. 
36. Breitgaſſe 1198. iſt eine Vorſtube mit Menbeln zum 1. Februar 3. o. 
37. Am volſtädtſchen Graben iſt eine Wohnung von einer Stube nebſt Alko⸗ 
ven, eigner Küche und Voden und eine Schloſſer⸗Werkſtätte nebſt Wohnung zum 1. 
April c. zu vermiethen. Das Nähere Holzgaſſe No. 33. * 
38. Tiſchlergaſſe iſt eine Untergeiegenheit z. verm., beſtehend in zwei Stuben, 
Küche, Keller, Hofplak uns Holzgelaßf. Niedere Säugen No. 846. zu erfragen. 
39. Es find noch Wohnungen, Wagenremiſe und Stallungen für Pferde zu 
vermiethen Schießſtange No. 534. e 
40. Langemarkt 446 iſt das Ladenlokal, ſowie der gewölbte irok⸗ 
kene Kellet zu vermiethen. 5 a 
41. Schmiedegaſſe No. 101. iſt parterte und die erſte Etage, 5 bis 6 Zimmer, 
2 Küchen, 4 Keller Abtheilungen, zuſammen auch einzeln zu Dftern zu vermiethen. 
42. Hundeg. 251. iſt die zweite Etage, beſt. aus 4 heizb Zimmern, Küche, 
Keller und Boden, mit od. ohne Stall zu 4 Pferd., letzterer auch allein, zu Oftern 
zu veimiethen. Das Nähere ſchräge über, No. 328. f 
43. Ein trockener neu ausgedielter Speicher⸗Unterraum nebſt Schoppen it for 
fort zu vermiethen. Nähere Nachricht Frauengaſſe In 829 
4 


4. Schmiedegaſſe am Holzmarkt 295. find 2 Zimmer mit Meubeln zu verm. 
9 Yen [4 Re 22 


f = 194. — 
Sachen zu berkaufen in Danzig. 
Mobilia oder dewegliche Sachen. i 
46. Der Aus verkauf von Haubenbändern a 1 u. 17 for. p. E., Handſchuhen 
zu 5 ſgr. à Paar wird fortgeſetzt bei L. J. Goldberg, Breitenthor. 
47 um meinen Vorrath von wattirten feinen Tuch⸗Sackröcken ſchnellet zu 


täumen, werde ich dieſelben von heute an 2 rtl. p. Stuͤck unter dem 


reellen Werthe verkaufen. C. L. Köhly, Tuchwaaren⸗Handlung, 
SE B ; Langgaſſe 532. 

48. Große Sprit- und Weinfäſſer find billig zu haben Langgarten⸗ & Schäfe 

rei⸗Ecke No. 55. ; 

74. Sammet⸗ u. ſeidene Hüte in allen Farben werden, um für den Win⸗ 

ter damit zu räumen, àußerſt bil verk. b. A. Hoffmann i Glodenthor. 

49. Im Haufe Langefuhr 63. iſt ganz billig zu haben; das Journal die Mi⸗ 

nerva von Archenholz von 1792 dis einſchließlich das October⸗Heft 1808, 66 Bände 

und 10 Hefte, ferner: die vierte Auflage des Converſations⸗Lexikons in 12 Bänden 

und von Walter Scett's Romanen 76 Bändchen, Danziger Ausgabe. j 
k 50. CLattune 13, Parchende 3, feine Mulls 3, breite Neſſelkattune 31, Feder⸗ 
A leinen 21, Camlottgingbam 23, Piquee 23, Wienercord 33, Madras 2, Pelzzeuge 

22, 1 Stück gelb. Nanquin 8, eine breite Schürze 53, Unterröcke 20, Franzentüs 


ber 4, balbl. Beten 7, im Schuͤtzenhauſe am breiten Thor. 
51. Altſtädtſchen Graben 435. ſtehen 12 mahageni Rohrſtühle und 3 Arm⸗ 
ſtühle billig zu verkaufen. 
32. Gute, friſche, geräucherte Wurſt iſt zu haben Pferdetränke 806. f 
dn Parthie Mouſſelin de Laines in Roden, Reſte wollener Zenge 
53. und Jaconets werden, um damit zu räumen, weit unter dem Prei⸗ 
‚fe aus verkauft. f Flche l. 
54. 1 verdeckter Stuhlwagen, 1 Vorderfchlitten, 1 Paat Blankgeſchirre mit 
neuſilbeinen Beſchlägen, 1 Paar Geſchirre mit gelben Beſchlägen, Pferdedecken, 2 
Kutſchermantel, Hüte, Mützen, altes Sielenzeug und andere Stallutenſilien find bil 
lig zu verkaufen Hundegaſſe No. 238. 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
5 Ammodilia oder unbewegliche Sachen. 

85. Nothwendiger Verkauf. f 
Die den Maurergeſell Heinrich Ferdinand Boſinſchen Eheleuten und Höpfner 
zugehörigen, in der Baumgartſchengaſfe unter der Serois Nummer 1097. und 
1008. und St. Bartholomai⸗Kirchengaſſe No. 10 12. No. 6. und 7, und Kumſtgaſſe 
No. 5. des Hypothekenbuchs gelegenen Grundſtäcke, zuſammen abgeſchätzt auf 777 
== rtl. 18 fgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Re⸗ 
1 giſtratur einzuſebenden Taxe, ſollen den 24 (Vier und zwanzigſten) April 1346, 
Vormittags 10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zugleich werden die 
etwanigen unbekannten Realpratendenten aufgefordert, bei Vermeidung der Präclu⸗ 


"fion ihre Rechte geltend zu machen. 


